9. Mühlberger-Tage 2011 in Eislingen





Stand: Januar 2011
Dichters Ort – Dichters Wort
„Wozu gehöre ich und  was ist  Heimat?“


Josef Mühlberger

Dienstag, 5. April 2011, 20 Uhr

Buchvorstellung

Tina Stroheker, Eislingen 

„Wozu gehöre ich? Josef Mühlberger in Württemberg“

Vorstellung des neuen Heftes in der Reihe „Spuren“ 

des Deutschen Literaturarchivs Marbach

Einführung: Dr. Thomas Schmidt, Marbach

Stadtbücherei im Schloss, Schlossplatz 1

Eintritt 5.-

Donnerstag, 7. April 2011, 20 Uhr

Lesung

Dichter und Literaturdetektive

Thomas Rosenlöcher, Dresden

Peter Salomon, Konstanz 

Stadtbücherei im Schloss, Schlossplatz 1

Eintritt 5.-

Montag, 11. April 2011, 14 bis 18 Uhr

Ein Ort für Worte

Fahrt ins Schriftgutarchiv Ostwürttemberg, Heubach-Lautern 

Anmeldung unter: 07161-88881

Treffpunkt: Parkplatz vor der Stadtbücherei im Schloss

Eintritt frei

Mittwoch, 13. April 2011, 20 Uhr

Vortrag 

Axel Kahrs, Lüchow

„Literatur und Wirklichkeit – Ein kleiner Grenzverkehr“

Stadtbücherei im Schloss, Schlossplatz 1

Eintritt 5.-

Sonntag, 17. April 2011, 11 Uhr

Preisverleihung

Josef-Mühlberger-Preis 2011

Preisträger

Helena Ulbrechtová, Siegfried Ulbrecht
Verein der Freunde Josef Mühlbergers e.V.

Gasthaus „Adler“, Heubach-Lautern, Rosensteinstraße

Eintritt frei

Dichters Ort, Dichters Wort

„Dichters Ort, Dichters Wort“ steht als Titel über den diesjährigen Veranstaltungen. Der Kunstverein lädt dazu ein, nachzudenken über die vielfältigen Beziehungen von Literatur und Wirklichkeit, speziell von Literatur und den Orten, an denen sie entsteht und von denen sie handelt. 

Die 9. Mühlberger-Tage finden im Jahr des Eislinger Stadtjubiläums statt: Vor 1150 Jahren wurde die Stadt zum ersten Mal erwähnt, ein Anlaß zur Reflexion über menschliches Zusammenleben, über Verwurzeltsein, aber ebenso über Fremdheit. Dies sind natürlich auch, ja besonders Schwerpunktthemen der Literatur, und nicht zuletzt der Namenspatron von Eislingens ‚literarischer Biennale’ hat sich aufgrund seiner Lebensgeschichte intensiv mit diesen Fragen beschäftigt. 

Zur Eröffnung wird ein neues Heft der renommierten „Spuren“-Reihe vorgestellt, die das Deutsche Literaturarchiv Marbach seit 1988 herausgibt. Tina Stroheker stellt darin die Beziehung Josef Mühlbergers zu Eislingen und Württemberg dar. Dr. Thomas Schmidt, der Leiter der Arbeitsstelle Literarische Museen des Literaturarchiv wird mit Tina Stroheker das Heft der Öffentlichkeit übergeben – wo anders als in Eislingen?

Ein Lesungsabend wird von zwei Autoren bestritten werden, die sich neben ihrer Arbeit am Gedicht in ihrer direkten Umgebung engagieren, der Poet ist dabei Mahner oder Forscher, der das Bewußtsein für die kulturellen Wurzeln fördern möchte. Der in Berlin geborene Wahl-Konstanzer „Literaturdetektiv“ Peter Salomon und der Dresdner Dichter Thomas Rosenlöcher, beide bundesweit anerkannte Lyriker, garantieren einen unterhaltsamen Abend auf hohem Niveau.

„Ein Ort für Worte“ ist das Schriftgutarchiv Ostwürttemberg in Lautern bei Heubach, wo Josef Mühlbergers Nachlaß, aber nicht nur seiner, aufbewahrt werden. Eine Fahrt nach Lautern, nicht ohne einen Abstecher zum Bärenbacher Friedhof, dem Ort, wo Josef Mühlbergers Urne beigesetzt worden ist, soll dies besondere Privatarchiv vorstellen.

„Ein kleiner Grenzverkehr“, so nennt der Germanist Axel Kahrs, Mitglied im P.E.N.-Zentrum Deutschland, seinen Vortrag, in dem er über „Literatur und Wirklichkeit“ sprechen wird. Kahrs, ein profunder Kenner der gegenwärtigen Literaturszene und der Literaturgeschichte, wird an ausgewählten Schriftstellern und ihren Büchern das Thema des Mühlberger-Tage 2011 vertiefen.

Zuletzt findet wie immer die Verleihung des Josef Mühlberger-Preises 2011 statt, diesmal in Heubach-Lautern. Preisträger sind Helena Ulbrechtová und Siegfried Ulbrecht, die Herausgeber einer Nummer der Zeitschrift Germanoslavicaaus dem Jahr 2009, die ausschließlich Josef Mühlberger gewidmet war.
Der Kunstverein dankt der Stadt Eislingen für die freundliche Unterstützung auch dieser 9. Mühlberger-Tage.
Informationen unter www.kunstverein-eislingen.de
Telefonische Information: 07161-812122/ 07161-88881/ 0151-19123425

